


5) Die Verleihung des Nutzungsrechtes ist nur bei Eintritt eines Bestattungsfalles erst ab vollendetem 50.

Lebensjahr möglich.

6) Während der Nutzungszeit darf eine weitere Bestattung nur stattfinden, wenn die Ruhezeit die Nutzungszeit

nicht überschreitet oder das Nutzungsrecht für die Zeit bis zum Ablauf der Ruhezeit verlängert worden ist.

7) Das Nutzungsrecht kann nur einmal für die gesamte Wahlgrabstätte wiederverliehen werden. Die Wieder­

verleihung erfolgt auf Antrag nach den in diesem Zeitpunkt geltenden Bestimmungen über den Inhalt des

Nutzungsrechts und die zu zahlenden Gebühren.

8) Der Erwerb einer Wahlgrabstätte zu Lebzeiten ist nicht möglich. ,,
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IN-KRAFT-TRETEN 

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 

Oberstaufenbach, den 27.10.2016 

(Eckhard Schnei/ereit) 
Ortsbürgermeister 
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